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geleſen und bekennen, daß PTI die geſtellten Fragen Iu gründlicher und
richtiger Weiſe 68t Wer über die Urſachen, die Natur und den Verlauf
des ſogenannten Hypnotismus, deſſen Erlaubtheit die nur In ſehr wenigen
Fällen und Unter einer enge von Vorausſetzungen 9 oder Un⸗
erlaubtheit ein Urtheil ſich hilden will, eſe ieſe Schrift, von der btu wünſchen,
daß ſie bald überſetzt werden möge.

nz Profeſſor Dr Martin Uch
2⁵ Meyer's Handlexikon des allgemeinen Wiſſens.

Vierte Auflage in zwei Theilen oder Lieferungen zu Pfennig
kr Leipzig, Verlag des bibliographiſchen Inſtituts 1888

Das vorliegende er Heft iſt drei ogen ar und ret bis
Wort Analyſe. Meyer's Handlexikon iſt bekannt und darf Jedermann,
der ſich beſonders In der Geographie oder Geſchichte etwa brientiren will,
empfohlen werden Der Standpunkt iſt der proteſtantiſche und ſind un Folge
eſſen manche Artikel, Dte Ablaß, Abälard, Abendmahl, nicht ganz frei
von jener einſeitigen und heſchränkten Auffaſſung, welcher nan bei rote
anten leider 0 häufig begegnet; wir wollen jedoch gerne anerkennen, daß
keine Gehäſſigkeit gegen katholiſche Inſtitutionen in den erwähnten Artikeln
3u Tage Yi Das eſte,‚ was die neue Auflage bietet, I die zahl⸗
reichen Karten und Illuſtrationen (über 100), die den einzelnen Heften
beigegeben werden. Das ev bringt eine Darſtellung der verſchiedenen
Typen des Menſchengeſchlechtes in 22 Abbildungen und eine ſehr gute, auf
den neueſten Forſchungen beruhende Karte Afrika

Linz Profeſſor Dr Martin Uch
26) P  2 für 65 kathol Kirchenjahr von Joſef

Schuen, weiland Curat zu Wattens, geiſtlicher der Diöceſe Brixen,
Tirol Nach dem Tode des Verfaſſers herausgegeben von Philibert
Seeböck, P., Lector der Theologie. Band, II Abthei⸗
lung: Predigten für die eſttage Mit Approbation des Ur
biſchöflichen Ordinariates Brixen. Paderborn und Münſter. N und
Verlag von Ferdinand Schöningh. 1887 Preis M 4. — 2.48

Der Name „Schuen“ iſt un der homiletiſchen Welt längſt bekannt;
und was Schuen 918 jetzt an Predigten herausgab, fand wohl allgemeinen
Anklang. Das Anziehende ſeiner Elaborate ieg In der guten Dispoſition
der Themate, tn der Reichhaltigkeit der Gedanken und un der Schönheit
der Sprache bei rößter Einfachheit. Ueberdieß u die Früchte ſeines
Fleißes von warmem, chriſtlichen Geiſte durchweht. Aus jeder Predigt heraus
fü nan, daß ſie von einem ſehr frommen, gebets⸗ und13rieſter“ herrühren Vorrede)
ꝗ Geſagte gilt auch von den oben angezeigten Feſttagspredigten.

Sie reihen ſich würdig an die früher erſchienenen Predig ten an und wir
nehmen keinen Anſtand, ſie 3 hervorragenden Leiſtungen In der homiletiſchen


